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Ausstellungssticken, die sich auf Belis Erfindung
beziehen.

Bei der Erfindung des Fernsprechers stiitzte
sich Bell stark auf frUihere wissenschaftliche Er-
kenntnisse. Tatsâichlich waren die Grundgedanken,
die das Gerât verk85rperte, damais bereits seit
Mindestens 40 Jahren bekanut. Es war Beils Ver-
dienst, eine bis dahin nicht erkannte Beziehung
zwOischen diesen Grundgesetzen der angeblich nicht
'fliteinander verwandteni Physiologie, Elektrizi.tât
und Akustik aufzudecken.
Bell starb amn 2. August 1922 in seinem Sommer-

haus bei Baddeck (Neuschottland).
Kanadas Briefrnarke zeigt drei Fernsprec-her,

von denen jeder einen wichtigen Platz in der Ge-
schichte des Telephons einnimnt. Das Galgenrahnien-
telephon war der erste Fernsprechapparat der
Welt. Bell sagte dartiber irn Jabre 1915: "Der
Apparat, den Sie-hier sehen, wurde im Sommer 1874
Wàhrend eines Besuchs bei meinen Eltern in

8,rantford erfunden." Das Piedestal- oder
"Daffodij"-Modell war sehr beliebt und wird viel~-
fach ais Sinnbild des Fernsprechers schlechthîfl
anlgesehen. Das Contempra-Telephon ist der erste
eernsprecher, der ausschliel3lich in Kanada ge-

Staltet, konstruiert und hergestelit wordeii ist.

In London wurde arn 25. Juli im Kanada-Baus eine
Aýusstellung zur Feier des hundertsten Jahrestages
der Erfindling des Fernsprechers in Kanada erbff-
net.
Die Londoner Ausstellung zeigt auch Bells ande're

Arbeitsgebiete: seine Versuche auf rnedizii5chem

Gebiet (chirurgische Sonden und eine frtihe Vor-

stufe der "Eisernen Lunge'
1), sein Interesse ande

Luftfahrt - er nahm in Baddeck (Neuschottland) amn

ersten Flug eines Luftfahrzeuges schwerer als Luft

iln Britischen Weltreich teil - und seinen Entwurf

ftir ein Flugboot.
Die Ausstellung enthâlt auch Modelle der ersten

Pernsprecher und die von Bell 1878 selbst benutz-

ten Telephonapparate, mit denen er der KUîdgin

Viktoria seine Erfîndung vorführte. Spâter be-

schrîeb die K53nigin diesen Vorgaflg als "hbchst be-

llerkenswert".
Die Londoner Ausstellurig endet a.m 31. August,

aber man plant gegenwâirtig, s.e noch i.m I{erbat

in Schottland und in Frankreich z» zeign.

klei2en Junge2 und von der tourürngecP

verehrt. Hier klettertefl sie zu einm Gru

mast. Ihr Gerât vurde mit pferd und ae

TelephPJTâZ*fer aber a21ch viele K1C12te

rat urezn auszufi$iroen oder neue tberlandl
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